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ANTRAG 
Asylbewerberunterkünfte an der Schönbrunner Straße 

Oie Verwaltung möge dem Stadtrat über den aktuellen Stand der Gespräche mjt der 
Regierung von Niederbayern zur Verbesserung der Situation bei der Unterbringung von 
Asylbewerbern berichten. 

Die V.erwaltung wird beauftragt, der Regierung von Niederbayern bei der Suche nach 
alternativen Unterbringungsmöglichkeiten für die in Landshut lebenden Flüchtlinge zu 
unterstützen und geeignete Vorschläge zu unterbreiten. 

Begründung: 

Die Gemeinschaftsunterkünfte an der Schönbrunner Straße befinden sich in einem extrem 
schlechten baulichen Zustand, die Statik der Holzbauten ist gefährdet, die hygienischen 
Verhältnisse sind katastrophal. Schnelle Abhilfe für die derzeit dort untergebrachten 81 
Menschen ist nach Auffassung der Unterzeichner dringend erforderlich. 

Die originäre Zuständigkeit, geeignete Immobilien zur Anmietung zu akquirieren, liegt 
zweifelsohne bei der Regierung von Niederbayern, dennoch scheint eine schnelle Lösung 
ohne entsprechende Unterstützung der Stadt kaum realisierbar. 

Es wird auch ·auf den Antrag des Beirates für Migration und Integration vom 22.07.2009 
verwiesen. 

,Je'z , -!~ 
Si ' agl Rudolf Schnur / Betnd Friedrich ..". 

tadträtin Stadtrat Stadtrat 
Bündnis90/Die Grünen CSU BfL 


